
Forum 3
Fachkräfteprogramme: Motivationsquelle für Mobilitä t?

Leitung: Ramona Antal (JMD Greifswald), Barbara Bornemann (JMD der Inneren Mission München), 
Katharina Fournier (BAG EJSA), Herbert Neumann (JMD Rotenburg)

Ergebnisse zur Fragestellung

mit Vorurteilen 
umzugehen

unaufgeregter 
Umgang mit 
Einwanderung

Verständnis für 
andere Mentali-
täten, Denk-
weisen, für das 
"Andere"

"Andere" Schul-
abschlüsse 
einordnen zu 
können (persönlich)

unterschiedliche 
Prioritäten-Setzungen: 
Familie, Beruf, 
Bildung

Anerkennung + 
Einbeziehunen der 
individuellen 
Ressourcen im 
Beratungsprozess

ganzheitliche 
Erziehung + 
Bildung an türk. 
Schulen (Ver-
mittlung/Überset-
zung an deutsche 
Lehrkräfte)

Europäische 
Identität

Geduld für Leute, 
die nicht gut 
Deutsch können

Organisation einer 
großen multi-
ethnischen Arbeits- u. 
Lebenswelt

Selber Ausländer 
sein!

Präsenz von 
Nachrichten über 
Fremdenfeindlich-
keit in Deutsch-land 
im Ausland

Empathie für 
Migranten

Hilfe bei 
Sprachschwierig-
keiten der 
Migranten

"unsere" Migranten in 
Gespräch/Austausch 
mit israelischen 
Einwanderern bringen 
unter dem Aspekt: 
Gleiches Herkunfts-
land, verschiedene 
Einwanderungsländer

Förderung der 
Einwanderer von 
Seiten des Staates 
- sie sind gewollt!!!

hohe Akzeptanz in 
der Gesellschaft 
und Politik

Wille, Bereitschaft 
der Jugendlichen 
zur Integration, z.B. 
die Sprache gut zu 
beherr-schen

Focus auf die 
weibliche Seite der 
Einwanderung

Offenheit, 
Bereitschaft, das 
Neue zu erfahren

Herzlichkeit

Kenntnis der 
Länder, aus 
welchen die 
Migranten kommen, 
auch Sprachen: 
Wichtig bei der 
Beratung

Aufbau der 
Jugendarbeit als 
Entwicklungshilfe

neue Ideen 
"Versammlung der 
Völker Kasachstans"

Sprache
Interkulturelle 
Kompetenz

Weltoffenheit Empathie

Modell des 
gesellschaftlichen/sozi
alen Systems (DK, 
Skandinavien)

Lösung von 
gesellschaftlichen, 
historischen 
Konflikten (Irland)

Kollegialer 
Austausch zu 
sozialpädagogi-
schen Fachfragen 
(Türkei) - 
Freundschaft

Sitten und Bräuche 
anderer Länder

Verständnis für 
Fremdgefühl

Welche Erfahrungen und Kenntnisse aus meinen persön lichen 
Mobilitätserfahrungen kann ich in der JMD-Arbeit nu tzen?


